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Johannes Schäfer 

 
Johannes Schäfer (1928-1996) war einer der 
bedeutendsten Kirchenmusiker der DDR und war durch 
seine Orgelkonzerte auch im Ausland bekannt. 
In Weißenfels (Sachsen) geboren, lernte er von 1933 bis 
1945 am Musikalischen Gymnasium in Frankfurt/M. und 
studierte von 1947 bis 1950 an der Hochschule für Musik 
in Leipzig. 1950 bis 1994 war er Kirchenmusiker an der 
Predigerkirche zu Erfurt (Kantor und Organist). Während 
dieser Zeit hatte Johannes Schäfer ab 1956 einen 
Lehrauftrag an der Ev. Hochschule für Kirchenmusik in 
Halle/S. und ab 1978 einen weiteren an der 
Musikhochschule Weimar. Für seine guten Leistungen 
wurde Kantor Schäfer im Jahre 1973 durch die 
Kirchenleitung der Kirchenprovinz Sachsen zum 
Kirchenmusikdirektor ernannt und 1994 vom Minister 
für Wissenschaft und Forschung des Landes Sachsen-
Anhalt zum außerplanmäßigen Professor. 
Nicht zu vergessen ist sein Einsatz beim Ausrichten der 
alljährlichen Orgelkonzertreihen in der Predigerkirche 
und beim Neubau der jetzigen großen Konzertorgel in 
der Predigerkirche im Jahre 1977. 
 
Erfurt, den 13.12.2000 
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